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Haushaltsvoranschlag 2020 der Haupt-
geschäftsstelle des DVS wurde auf der 
Grundlage der Halbjahreszahlen 2019 so-
wie des derzeitigen Informationsstands 
erstellt. Der Haushalt für das Geschäfts-
jahr 2020 weist einen Überschuss von 
74.000 Euro aus.

 Wie sich dieser Überschuss ergibt, er-
läuterte Reckenhofer anhand der nächsten 
beiden Darstellungen, Bild 13 und 14. Im 
Haushaltsplan 2020 gehe der DVS von Er-
trägen aus Beteiligungen in Höhe von rund 
1,4 Mio Euro aus. Alle weiteren Positionen 
weichen nur unwesentlich von der Hoch-
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rechnung 2019 ab, sodass sich weiteren Er-
läuterungen erübrigen.
 Danach ging er auf die geplanten 
Ausgaben für 2020 ein, Bild 14. Die Per-
sonalkosten liegen mit rund 88.000 Euro 
unter den Werten der Hochrechnung für 
das Jahr 2019. Die Einsparung von Per-
sonalkosten wird angestrebt und soll ins-
besondere durch personelle Umstruktu-
rierungen erreicht werden. Im Bereich 
der weiteren Ausgaben werden im Jahr 
2020 geringere Ausgaben für die Fachge-
sellschaft Löten erwartet. Weiterhin wer-
den der Zinsaufwand für die Immobili-
enfinanzierung der Hauptgeschäftsstelle 
sowie der Zinsaufwand für die Pensions-
rückstellungen im Jahr 2020 voraussicht-
lich geringer ausfallen.
 Reckenhofer teilte mit, dass das Präsi-
dium den Haushaltsvoranschlag 2020 in 
seiner vorausgegangenen Sitzung beraten 
und beschlossen habe, der diesjährigen 
Jahresversammlung in Rostock dessen Ge-
nehmigung zu empfehlen. Nach § 8 der Sat-
zung des DVS beantragte Reckenhofer die 
Genehmigung des Haushaltsvoranschlags 
der Hauptgeschäftsstelle des DVS für das 
Jahr 2020 durch die Jahresversammlung. 
Diesem Antrag wurde einstimmig gefolgt.

Niederschrift über die 72. ordentliche Jahresver-
sammlung des DVS am Montag, 16. September 2019, 
16:00 Uhr, in Rostock
1.  Eröffnung und Begrüßung
 Die Präsidentin des DVS, Dipl.-Betrw. 
Susanne Szczesny-Oßing, eröffnet die 72. 
ordentliche Jahresversammlung des DVS 
und heißt die Mitglieder und Gäste herz-
lich willkommen. Die Einladung zu die-
ser Jahresversammlung wurde unter Be-
rücksichtigung der Fristen gemäß Satzung 
auf der Homepage des DVS sowie ergän-
zend in den DVS-Zeitschriften „Schwei-
ßen und Schneiden“ und „Der Praktiker“ 
veröffentlicht. An der Jahresversammlung 
nehmen 144 stimmberechtigte Mitglie-
der teil. Szczesny-Oßing berichtet über die 
derzeitigen Strategieüberlegungen im Ver-
band. Hierzu wurde Anfang 2019 die Ar-
beitsgruppe „DVS STRATEGIE 2025“ ge-
gründet, die sich mit der zukünftigen stra-
tegischen Ausrichtung des Verbandes be-
schäftigt. In der Arbeitsgruppe wurden 

erste strategische Ansatzpunkte erarbei-
tet. Unter anderem wurde die Überprü-
fung der aktuellen Struktur des DVS als 
ein wichtiger Punkt erkannt. Hierzu gibt es 
erste konkrete Überlegungen, welche nun 
mit den regionalen Stellen des DVS disku-
tiert werden sollen.
 Im Anschluss gedenkt Szczesny-Oß-
ing der verstorbenen Mitglieder des DVS 
und erwähnt namentlich und stellvertre-
tend für alle Verstorbenen Dr.-Ing. Werner 
Lehrheuer, der am 2. Juli 2019 verstarb. 
Lehrheuer war von 1991 bis 1999 Mitglied 
im Präsidium des DVS und erhielt im Jahr 
1994 den DVS-Ehrenring sowie im Jahr 
1999 die DVS-Plakette.
 Zu Ehren der seit der vorigen Jahres-
versammlung verstorbenen Mitglieder 
und Freunde des DVS erheben sich die 
Anwesenden von ihren Plätzen.

2.  Feststellung der Tagesordnung und 
Genehmigung der Niederschrift der 71. 
ordentlichen Jahresversammlung am 
17. September 2018 in Friedrichshafen
 Die Tagesordnung für diese Jahres-
versammlung wurde unter Berücksichti-
gung der Fristen gemäß Satzung auf der 
Homepage des DVS sowie ergänzend in 
den DVS-Zeitschriften „Schweißen und 
Schneiden“ und „Der Praktiker“ veröffent-
licht. Änderungs- bzw. Ergänzungswün-
sche liegen nicht vor. Die Tagesordnung 
wird gemäß Vorlage festgestellt.
 Szczesny-Oßing teilt weiterhin mit, 
dass die Niederschrift über die 71. ordent-
liche Jahresversammlung, die am 17. Sep-
tember 2018 in Friedrichshafen stattfand, 
auf der Homepage des DVS sowie ergän-
zend in den DVS-Zeitschriften „Schwei-
ßen und Schneiden“ und „Der Praktiker“ 
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veröffentlicht wurde. Es haben sich hierzu 
keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche 
ergeben. Die anwesenden Mitglieder be-
schließen einstimmig ohne Stimmenthaltun-
gen die Genehmigung der Niederschrift über 
die 71. ordentliche Jahresversammlung.

3. Ehrungen
 Szczesny-Oßing teilt mit, dass in die-
sem Jahr insgesamt 1.194 persönliche 
Mitglieder und Firmenmitglieder für eine 
langjährige Mitgliedschaft im DVS geehrt 
werden.
 7 Personen, die sich um ihren Landes- 
bzw. Bezirksverband und um die Technik 
verdient gemacht haben, werden mit der 
DVS-Ehrennadel in Silber ausgezeichnet. 
Im Einzelnen sind dies:

Mecklenburg-Vorpommern 
Dipl.-Ing. Denis Semenov, Tver (Russland)

Mitteldeutschland 
Dipl.-Ing. Stefan Habisch, Chemnitz

Niedersachsen–Bremen
Peter Gödeke, Lehrte

Nordrhein
Marita Bistron, Voerde
Dipl.-Ing. Karl Sybis, Mayschoß

Thüringen 
Renè Döring, Waltershausen

Westfalen 
Eckhard Steuber, Siegen

Weitere 7 Personen, die sich um ihren Lan-
des- bzw. Bezirksverband und um die Tech-
nik in besonderem Maße verdient gemacht 
haben, werden mit der DVS-Ehrennadel in 
Gold ausgezeichnet. Im Einzelnen sind dies:

Mecklenburg-Vorpommern 
Dipl.-Ing. Helmut Burchert, Neubranden-
burg

Niedersachsen–Bremen 
Dipl.-Ing. Heinrich Balleer, Bremen
Dr.-Ing. Helge Pries, Lagesbüttel
Dipl.-Ing. Jürgen Sack, Hannover

Nordrhein 
Dipl.-Ing. Frank Moll, Mülheim
Dipl.-Ing. Reinhard Spahn, Essen

Thüringen 
Dipl.-Ing. Harry Scholz, Wasungen

 Die Übergabe der Ehrennadeln in Sil-
ber und Gold erfolgt in geeigneter Form in 
den Landes- bzw. Bezirksverbänden des 
DVS. Szczesny-Oßing gratuliert allen Ge-
ehrten und hofft, dass diese Auszeichnung 
auch gleichzeitig Ansporn ist, weiter die 
Arbeit des DVS uneigennützig zu unter-
stützen.
 Im Anschluss informiert Szczesny-Oß-
ing, dass der DVS-Ehrenring für Mitglie-
der des DVS vorgesehen ist, die sich durch 
ihre Arbeit auf technisch-wissenschaft-
lichem Gebiet besonders ausgezeichnet 
oder sich in hervorragender Weise um den 
Verband verdient gemacht haben. In die-
sem Jahr werden auf Beschluss des Präsi-
diums Dipl.-Ing. Jochen Mußmann und 
Dipl.-Ing. Wolfgang Satke mit dem DVS-
Ehrenring ausgezeichnet. (Näheres zu den 
Ehrungen siehe Homepage des DVS sowie 
ergänzend die DVS-Zeitschriften „Schwei-
ßen und Schneiden“ und „Der Praktiker“, 
Heft 12/2019).
 Abschließend informiert Szczesny-
Oßing, dass die DVS-Plakette für hervor-
ragende Verdienste auf dem Gebiet des 
Schweißens und verwandter Verfahren in 
Wissenschaft oder Praxis vorgesehen ist. 
In diesem Jahr wird auf Beschluss des Prä-
sidiums Dipl.-Ing. Peter Boye mit der DVS-
Plakette ausgezeichnet. (Näheres zu den 
Ehrungen siehe Homepage des DVS sowie 
ergänzend die DVS-Zeitschriften „Schwei-
ßen und Schneiden“ und „Der Praktiker“, 
Heft 12/2019).

4.  Erstattung des Jahresberichtes 2018
 Szczesny-Oßing übergibt das Wort an 
den Hauptgeschäftsführer des DVS, Dr.-
Ing. Roland Boecking. Boecking stellt zu-
nächst das Organigramm der Hauptge-
schäftsstelle ab 1. Januar 2020 vor. Der 
stellvertretende Hauptgeschäftsführer des 
DVS, Berthold Kösters wird in 2020 in den 
Ruhestand gehen. Ab 1. Dezember 2019 
wird somit auf Beschluss des Präsidiums 
Dipl.-Betrw. Anke Fengler als besondere 
Vertreterin des DVS gemäß § 30 BGB die 
kaufmännische Leitung im DVS überneh-
men.
 Boecking berichtet weiterhin über die 
Mitgliederentwicklung, die Entwicklung 
in den Beteiligungsgesellschaften des DVS 
sowie die Durchführung des Bundeswett-
bewerbes „Jugend schweißt“ der vom 26. 
bis 28. September 2019 in Gelsenkirchen 
stattfand. Im Anschluss gibt Boecking ei-
nen Überblick über die Tätigkeiten des 
Ausschusses für Technik, der Forschungs-

vereinigung Schweißen und verwandte 
Verfahren e.V. des DVS sowie der Aktivitä-
ten im Bereich der europäischen und in-
ternationalen Zusammenarbeit. Abschlie-
ßend berichtet Boecking über die Zusam-
menarbeit zwischen dem DVS und dem 
Handwerk.
 Boecking übergibt das Wort an Dr.-
Ing. Matthias Pöge, welcher als Vorsitzen-
der des Ausschusses für Bildung über die 
Arbeit des Ausschusses berichtet. Pöge 
informiert über die Entwicklung der Aus-
bildungszahlen der Jahre 2015 bis 2018 
sowie über aktuelle Projekte der Perso-
nalzertifizierungsstelle DVS-PersZert. Im 
Anschluss gibt Pöge aktuelle Informatio-
nen zu der durchgeführten Befragung von 
DVS-Bildungseinrichtungen und verweist 
abschließend auf den aktuellen Bildungs-
report des DVS.
 Szczesny-Oßing dankt Boecking und 
Pöge für die Berichterstattungen und stellt 
diese zur Diskussion. Es ergeben sich kei-
ne Wortmeldungen zu den Beiträgen von 
Boecking und Pöge. (Näheres zur Erstat-
tung des Jahresberichtes siehe Homepage 
des DVS sowie ergänzend die DVS-Zeit-
schriften „Schweißen und Schneiden“ 
und „Der Praktiker“, Heft 12/2019).

5. Bericht des Mitgliederbeauftragten
 Dipl.-Ing. Adolf Schreiber, Mitglieder-
beauftragter des DVS seit dem 1. Januar 
2019, berichtet über die Anfragen, welche 
er als Mitgliederbeauftragter erhalten hat. 
Sämtliche Anfragen konnten zur Zufrie-
denheit der Mitglieder geklärt werden.
 Szczesny-Oßing dankt Schreiber für 
die Berichterstattung. Fragen ergeben sich 
hierzu nicht.

6. Vorlage der Jahresrechnung 2018
 Szczesny-Oßing übergibt das Wort an 
den Vorsitzenden des Ausschusses für Fi-
nanzen, Dipl.-Ing. Olaf Reckenhofer, wel-
cher die Jahresrechnung 2018 vorstellt. 
Der Abschluss 2018 der Hauptgeschäfts-
stelle des DVS wurde vom Wirtschaftsprü-
fer des DVS Mitte Februar 2019 geprüft. 
Die Finanzzahlen wurden im Vorfeld der 
Jahresversammlung auf der Homepage 
des DVS sowie ergänzend in den DVS-
Zeitschriften „Schweißen und Schneiden“ 
und „Der Praktiker“ veröffentlicht.
 Bei Gesamteinnahmen von 6.185.591,17 
EUR und Gesamtausgaben von 6.153.496,42 
EUR schließt das Geschäftsjahr 2018 der 
Hauptgeschäftsstelle mit einem positiven Er-
gebnis von 32.094,75 EUR ab. (Näheres zur 
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Jahresrechnung 2018 siehe Homepage des 
DVS sowie ergänzend die DVS-Zeitschriften 
„Schweißen und Schneiden“ und „Der Prak-
tiker“, Heft 12/2019).
 Szczesny-Oßing dankt Reckenhofer 
für die Berichterstattung. Es ergeben sich 
keine Fragen.

7. Bericht der Rechnungsprüfer über 
die Jahresrechnung 2018
 Zusammenfassend berichtet Dipl.-Ing. 
Peter Hille über den Ablauf und das Ergeb-
nis der Rechnungsprüfung, welche am 18. 
Juli 2019 in der Hauptgeschäftsstelle des 
DVS in Düsseldorf stattfand. Inhaltlich und 
formal hat die Prüfung zu keinerlei Bean-
standungen geführt. Hille erklärt, dass die 
Rechnungsprüfer sich dem Ergebnis des 
Wirtschaftsprüfers guten Gewissens und 
vollinhaltlich anschließen. Die Rechnungs-
prüfer empfehlen der Jahresversammlung, 
die Rechnungslegung für das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2018 zu genehmigen und das 
Präsidium zu entlasten.

8. Genehmigung der Jahresrechnung 
2018
 Szczesny-Oßing nimmt Bezug auf die 
Berichterstattungen von Reckenhofer und 
Hille. Sie stellt die Genehmigung des Ge-
samtabschlusses des DVS für das Jahr 2018 
zur Abstimmung, die von der Jahresver-
sammlung einstimmig ohne Stimment-
haltungen erteilt wird.

9. Entlastung des Präsidiums
 Dr. Dipl.-Phys. Rigo Peters übernimmt 
das Wort und spricht dem Präsidium, der 
Hauptgeschäftsführung sowie den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des DVS, 
aber besonders allen für den DVS ehren-
amtlich Tätigen im Namen der Mitglieder 
den Dank für die geleistete Arbeit aus. Er 
stellt den Antrag auf Entlastung des Prä-
sidiums. Die Entlastung wird einstimmig 
ohne Stimmenthaltungen erteilt.

10. Vorlage und Genehmigung des 
Haushaltsvoranschlags 2020 der Haupt-
geschäftsstelle
 Reckenhofer informiert, dass der 
Haushaltsvoranschlag 2020 der Hauptge-
schäftsstelle satzungsgemäß vorberaten 
und dem Präsidium in der Sitzung am 15. 
September 2019 vorgelegt wurde. Er stellt 
der Jahresversammlung das voraussicht-
liche Jahresergebnis 2019 und den Haus-
haltsvoranschlag 2020 vor.
 Zum 31. Dezember 2019 wird bei Ge-

samteinnahmen in Höhe von 6.683.000,00 
EUR und Gesamtausgaben in Höhe von 
6.562.000,00 EUR mit einem positiven Er-
gebnis von 121.000,00 EUR gerechnet. Der 
Haushaltsvoranschlag 2020 geht von Ge-
samteinnahmen in Höhe von 6.586.000,00 
EUR und von Gesamtausgaben in Höhe 
von 6.512.000,00 EUR aus, sodass für 2020 
mit einem positiven Jahresergebnis von 
74.000,00 EUR gerechnet wird. (Näheres 
zur Hochrechnung zum 31. Dezember 2019 
und zum Haushaltsvoranschlag 2020 siehe 
Homepage des DVS sowie ergänzend die 
DVS-Zeitschriften „Schweißen und Schnei-
den“ und „Der Praktiker“, Heft 12/2019).
 Reckenhofer beantragt gemäß § 8 
der Satzung des DVS die Genehmigung 
des Haushaltsvoranschlags der Hauptge-
schäftsstelle für das Jahr 2020 durch die 
Jahresversammlung. Die Genehmigung 
wird einstimmig ohne Stimmenthaltun-
gen erteilt.

11. Anträge an die Jahresversammlung
 Szczesny-Oßing führt aus, dass gemäß 
§ 8 der Satzung des DVS ein Mitglied einen 
begründeten Antrag spätestens sechs Wo-
chen vor der Jahresversammlung einrei-
chen kann.
 Es liegen keine Anträge vor.

14. Ort und Zeit der 73. und 74. ordent-
lichen Jahresversammlung
 In der Jahresversammlung des DVS in 
2018 in Friedrichshafen wurde bereits da-
rüber informiert, dass beabsichtigt ist, die 
73. ordentliche Jahresversammlung im 
September 2020 in Koblenz stattfinden zu 
lassen. Die Jahresversammlung des DVS 
in 2019 in Rostock beschließt nun einstim-
mig ohne Stimmenthaltungen, dass die 73. 
ordentliche Jahresversammlung am Mon-
tag, den 14. September 2020 in Koblenz 
stattfindet.
 Szczesny-Oßing informiert, dass die 
74. ordentliche Jahresversammlung des 
DVS am Montag, 13. September 2021 
im Rahmen der Messe SCHWEISSEN & 
SCHNEIDEN in Essen durchgeführt wer-
den soll. Sie bittet die Jahresversamm-
lung um Zustimmung. Die Mitglieder be-
schließen einstimmig ohne Stimmenthal-
tungen, dass die 74. ordentliche Jahresver-
sammlung am Montag, den 13. September 
2021 in Essen stattfindet.

15. Verschiedenes
 Prof. Dr.-Ing. D. von Hofe nimmt Be-
zug auf die Ausführungen von Szczesny-

Oßing zu den Strategieüberlegungen des 
DVS und fragt nach einer detaillierteren 
Darstellung der aktuellen Überlegungen.
 Szczesny-Oßing stellt die angedach-
ten Strukturänderungen vor und erläutert 
die Hintergründe. Sie führt aus, dass eine 
Unterarbeitsgruppe „Struktur des DVS“ 
ins Leben gerufen wurde. Die Arbeitsgrup-
pe hat sich intensiv mit der bestehenden 
Struktur beschäftigt und hat als ersten Vor-
schlag eine Reduzierung der bestehenden 
13 Landesverbände auf maximal 5 Landes-
verbände vorgeschlagen. Die Landesver-
bandsgeschäftsstelle soll zukünftig mit ei-
nem hauptamtlichen regionalen Verbands-
manager besetzt werden. Weiterhin sollen 
die Bezirksverbände so aufgestellt werden, 
dass diese zukünftig einen größeren Nut-
zen für die Mitglieder bringen. Hier ist der-
zeit angedacht, dass ein zukünftiger Be-
zirksverband mindestens 150 Mitglieder 
haben muss. Dies würde nach aktuellem 
Stand zu einer Reduzierung auf rund 50 Be-
zirksverbände führen. Diese ersten Über-
legungen sollen in den regionalen Stellen 
des DVS diskutiert werden. Vorgesehen ist, 
dass bis Ende November 2019 ein Rückfluss 
aus den regionalen Stellen des DVS zur an-
gedachten Strukturänderung erfolgen soll, 
sodass diese in die Überlegungen zur Um-
setzung der neuen Struktur einfließen kön-
nen. (Näheres hierzu siehe Homepage des 
DVS sowie ergänzend die DVS-Zeitschrif-
ten „Schweißen und Schneiden“ und „Der 
Praktiker“, Heft 12/2019).
 Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
zu diesem Tagesordnungspunkt nicht. 
Szczesny-Oßing schließt mit Dank an die 
Teilnehmer die Jahresversammlung.

Düsseldorf, 18. Oktober 2019

Dipl.-Betrw. Susanne Szczesny-Oßing
Präsidentin

Dr.-Ing. Roland Boecking
Hauptgeschäftsführer


